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vrma ZrIschen«cht-Schr->b°r, k-irisau. „Es wiir -inmal..Sch-r-nfchnttt.

Blick nach Italien
Mus cicn Scàichlen àes Malers)

Aeber äem Lee unä hinter äen lila Bergen
Liegt Italien, meiner Iugenä gelobtes Lanä,
Meinen Träumen vertraute Heimat.
Rote Bäume künäen äen Herbst.
Anä im beginnenäen Herbst
Meines Lebens steh ich allein,
Zchaue äer Welt ins schöne grausame Kuge,
Wähle Farben cler Liebe unä male sie,

Die so oft mich betrog,
Die ich immer unä immer noch liebe.

Liebe unä Einsamkeit,
Liebe unä unerfüllbare Sehnsucht

Zinä äie Mütter äer ILunft;
Noch im Herbst meines Lebens

Führen sie mich an äer Hanä,
Anä ihr sehnliches Lieä

Zaubert Slanz über Zee unä Sebirg
^ìllâ âlC ^ä)öll? ^ìlllâìlâ)? Hermann Hesse, Bîontagnoìa.

Das Hekenntnîs.
Novelle von Jakob Schaffner, Berlin-Schöneberg.

(Fortsetzung.)

Ich komme jetzt zu einem weitem wiegtersogarleichter,weiljakeinefromme
schweren Schlag, den ich zu erleiden hatte. Ergriffenheit von meiner Seite beleidigt
Moralisch hat er vielleicht kein größeres und beschmutzt wurde. Aber materiell
Gewicht als die ersten beiden; ja vielleicht traf er mich zunächst vernichtend. Auch
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